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ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag. Barmüller, Schwei ter, Mag. Haupt, Haigermoser 
an den Bundesminister für wirtschClftliche Angelegenheiten 
betreffend Strompreisanträge 

Wie aus der öffentlichen Diskussion über die Strompreispolitik der E-Wirtschaft im VOIjahr 

noch erinnerlich, liegen dem Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 

Verbund sowie etlichen Energieversorgungsunternehmen (EVU) Anträge auf Strompreiserhö

hung vor. Nun sollen nicht alle derartigen Anträge einer abschließenden Erledigung zugeführt 

worden sein, und zudem sollen manche schon einer über Gebühr langen Bearbeitungsdauer 

unterliegen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für wirtschaftliche 

Angelegenheiten folgende 

ANFRAGE 

1. Wieviele Anträge auf Neufestsetzung des Strompreises sind derzeit in Ihrem Ressort in 

Bearbeitung? 

2. Von welchen EVU wurden diese Anträge jeweils gestellt? 

3. Wann wurden diese Strompreisanträge jeweils gestellt und seit wann sind sie in 

Bearbeitung? 

4. Welche Maßnahmen wurden bislang zur Entscheidungsfindung in den einzelnen Verfahren 

gesetzt, und wie ist der jeweilige Stand der Bearbeitung der einzelnen Strompreisanträge? 

5. Bis wann kann jeweils mit einer Erledigung gerechnet werden, und welche Probleme 

haben sich allfällig ergeben, die eine umgehende Erledigung hindern? 
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6. Bei welchen Anträgen zeichnet sich warum ab, daß die beantragte Preiserhöhung nicht 

gerechtfertigt ist? 

7. Bei welchen Anträgen auf Strompreiserhöhung haben Sie als verantwortlicher Minister 

warum eine geringere Erhöhung gewährt als seitens der Antragsteller gefordert wurde? 

8. Bei welchen Anträgen auf Strompreiserhöhung haben Sie als verantwortlicher Minister 

warum die von den Antragstellern geforderte Erhöhung gewährt? 
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